
 

So lernen wir. 
  

   

 

  

  

 

Teambild unter Wahrung von Social Distancing 

News aus der FES 
 

Liebe Leserin,  

lieber Leser  

 

«Doch nicht der Gymi-Typ? | Noch freie Plätze in der Sek A | Jetzt anmelden!» – So 

werben wir seit Kurzem auf Online-Kanälen für unsere Sek A – und mit angepassten 

Fragen auch für unsere anderen schulischen Angebote. Damit Jugendliche da zur 

Schule gehen, wo sie ihr volles Potenzial entfalten können und sie sich zu Hause 

fühlen. Denn Lernen ist immer auch eine Frage des Schulklimas.  

 

Dieser Newsletter informiert Sie, 

 welche neuen Lehrpersonen bei uns arbeiten. 

 was in unserer Werbung aktuell geschieht. 

 wie uns Corona in diesem Schuljahr herausfordert. 

   

Ich wünsche Ihnen eine unterhaltsame Lektüre!  

 

Herzliche Grüsse  

Peter Frey  

Rektor 
   

 

Neue Gesichter 
    

Wir heissen unsere neuen Kolleginnen und Kollegen herzlich willkommen: 
    



 

  

  

 

Tanja Bichsel 
 

Fachlehrerin Wirtschaft und Recht, FMS  

 

Die Freude am Unterrichten habe ich entdeckt, als ich 

jüngeren Schülerinnen und Schülern Nachhilfe gab. 

Dennoch habe ich an der Universität Zürich Volks- und 

Betriebswirtschaft studiert und als Unternehmensberaterin 

gestartet. Trotz Freude an der beratenden Tätigkeit hat sich 

mein Wunsch zum Unterrichten akzentuiert. Darum habe ich 

das Lehrdiplom für Maturitätsschulen erworben. Seit Februar 

2020 unterrichte ich an der FES – seit diesem Sommer in 

enger Zusammenarbeit mit Veronika Blank. Parallel arbeite 

ich in der Personal- und Unternehmensentwicklung. Die 

Kombination aus Unterrichten und Arbeiten empfinde ich als 

äusserst bereichernd – für mich als auch für meine Klasse, 

die von der Praxisnähe profitiert.  

In meiner Freizeit findet man mich häufig in Bewegung – sei 

das beim Sport, beim Bereisen fremder Länder zusammen 

mit meinem Ehemann oder einfach unterwegs mit Freunden 

und Familie. 
   

     

 

  

  

 

Veronika Blank 
 

Fachlehrerin Wirtschaft und Recht, FMS  

 

Meine grosse Freude am Unterrichten kommt nicht von 

ungefähr. Seit Geburt war ich umgeben von Lehrerinnen und 

Lehrern. So habe ich parallel zu meinem BWL-Master-

studium die Ausbildung zur Lehrerin in Wirtschaft & Recht 

begonnen. Nach meinem Bachelorabschluss habe ich eine 

Stelle im Personalbereich einer Bank angetreten. Die Kombi-

nation von Arbeiten und Unterrichten bereitet mir viel Freude 

und ist sehr abwechslungsreich. Ich kann den Unterricht mit 

eigenen Praxisbeispielen anreichern, was sowohl für mich 

als auch für die Klasse eine tolle Ergänzung zur Theorie ist.  

In der Lehrerausbildung habe ich Tanja Bichsel kennen-

gelernt. Wir konnten uns schon damals eine Zusammen-

arbeit gut vorstellen. Zusammen unterrichten wir nun mit viel 

Freude, Herzblut und Praxisbezug.  

Wenn ich nicht unterrichte oder arbeite, verbringe ich viel 

Zeit in den Bergen, am Greifensee, in Österreich (meiner 

zweiten Heimat), mit Freunden oder meiner Familie. 
   

     



 

  

  

 

Gina Calgani 
 

Praktikantin Primar- und Sekundarstufe  

 

Nach sechs Jahren Pendeln von Wassen nach Altdorf, 

täglichem Büffeln und stets den gleichen Menschen um 

mich, wünschte ich mir nach der Matura einen Tapeten-

wechsel. Weit weg wollte ich, nach Zürich, um zu arbeiten 

und Erfahrungen zu sammeln. Denn nirgends ist es so 

gegensätzlich wie in «Züri» gegenüber «Üri». Nach vier Mal 

so vielen Wohnungs- wie Jobbewerbungen, arbeite ich nun 

an der FES und wohne in einer Wohngemeinschaft in 

Effretikon. Die Pfadi, die Arbeit im Midnightpoint, meine 

Familie und Freunde halten mich jedoch an den meisten 

Wochenenden in Uri. Der Job als Praktikantin ist vielfältig 

und gibt mir einen guten Einblick in den sozialen und 

pädagogischen Beruf, welchen ich später gerne ausführen 

würde. 
   

     

 

  

  

 

Jan Hartmann 
 

Klassenlehrer 3. Sek A1  

 

Nach drei Jahren Studiums an der ETH in Gesundheits-

wissenschaften und Technologie, absolvierte ich die Aus-

bildung zum Sekundarlehrer. An der FES bin ich seit vier 

Jahren in unterschiedlichen Funktionen tätig. Ich betreute 

die Lernlandschaften, übernahm Stellvertretungen und gab 

Nachhilfeunterricht. Mit der Abgabe meiner Masterarbeit an 

der Pädagogischen Hochschule und dem damit ver-

bundenen Abschluss, amte ich nun als Klassenlehrer. Ich 

unterrichte nebst Mathematik auch die Fächer Natur & 

Technik und Geografie. Zusätzlich bin ich ausgebildeter 

Sport-, Medien- und Informatiklehrer. Das damit abgedeckte 

Fächerprofil wiederspiegelt meine persönlichen Interessen.  

In meiner Freizeit widme ich mich leidenschaftlich dem 

Teamsport. Das Zusammengehörigkeitsgefühl, gemeinsame 

Ziele, körperliche und geistige Fitness sowie das respekt-

volle Mit- und Gegeneinander, erachte ich in der Schule als 

auch im Sport als wichtig und fördernswert. 
   

     



 

  

  

 

Chari Maria Santos 
 

Fachlehrerin Bildnerisches Gestalten, FMS  

 

Ich verbrachte meine ersten Lebensjahre in Málaga und 

Kleinbasel. Diese frühen Erfahrungen südländischer Lebens-

weise und kultureller Vielfalt in einer humanistisch geprägten 

Schweizer Kleinstadt hat mich stark beeinflusst.  

Nach einem kurzen Engagement beim Jungen Theater 

Basel habe ich festgestellt, dass mein Herz mehr für die 

Bildende Kunst schlägt. Während meiner Ausbildung zur 

Zeichnungslehrerin habe ich tiefe Einblicke in die theo-

retische und praktische Auseinandersetzung mit der Ver-

mittlung von Kunst und Gestaltung sowie mit dem Thema 

Film bekommen.  

Danach gab es kein Halten mehr. Im K’werk biete ich Kurse 

für Kinder an (Zeichnen, Trickfilmgestaltung, u.a.). In 

diversen Kurzfilmprojekten übernehme ich gelegentlich die 

Kameraführung.  

Zurzeit befinde ich mich im Spannungsfeld zwischen Unter-

richten auf der Sekundarstufe, der FMS und der Betreuung 

meiner beiden Kinder. 
   

     

Werbung – dynamisch trotz Corona-Einschrän-
kungen 
    

Mit unserer Werbekampagne steigern wir den Bekanntheitsgrad und machen Eltern 

sowie Kinder und Jugendliche auf uns aufmerksam. Alle zwei Jahre wechseln wir 

unser Gesicht, resp. unsere Gesichter. Sei es auf Aushängen im Tram, in Inseraten 

oder online: Diese Gesichter sollen zum Wiedererkennungseffekt beitragen und für 

die FES sprechen. Nachdem in den vergangenen Jahren vor allem nette junge 

Menschen im Porträt gezeigt wurden, wollen wir neu mit mehr Dynamik das Gemein-

schaftsgefühl an unserer Schule zeigen. Natürlich sind die Bilder gestellt, aber wir 

haben uns bemüht, dass sie nicht «über-inszeniert» wirken. Eine weitere, knifflige 

Frage war: Müssten die älteren Lernenden nicht mit Gesichtsmaske gezeigt werden? 

Unsere Fotografin hat es geschafft, Bilder im Freien unter Wahrung der nötigen 

Abstände zu schiessen. Wir sind der Meinung, die Aufnahmen sind gelungen. 

Urteilen Sie selbst: 
    



      

Schulleben – dynamisch trotz Schutzmassnahmen 
    

Was wir im letzten Schuljahr eingeübt haben, geht langsam in Fleisch und Blut über: 

Wir adaptieren die Richtlinien des Bundes und des Kantons und halten die Schutz-

massnahmen achtsam ein. Dass dabei jeder grössere Schulanlass überdacht, ange-

passt oder sogar gestrichen werden muss, ist leider eine Tatsache. Doch trotz Ein-

schränkungen behalten wir ein lebendiges, dynamisches und fröhliches Schulleben 

bei! Was wir an Anlässen sicherheitshalber dennoch verändern oder streichen 

müssen, finden Sie in der nachfolgenden Agenda. 
    

Agenda – Daten zum Markieren 
    

Herbstferien: 5. bis 16. Oktober  

 

Informationsabende Primarstufe / Übergangsjahr / Sekundarstufe: 5. November / 

7. Januar / 30. März (Anmeldung obligatorisch)  

 

Informationsabende Fachmittelschule / 10. Schuljahr (R+E): 10. November / 

14. Januar / 30. März (Anmeldung obligatorisch)  

 

Elternbesuchsmorgen alle Stufen: Samstag, 2. November 2020 (abgesagt)  

 

Weihnachtsfeier: Donnerstag, 17. Dezember 2020  



 

Eine Datenübersicht mit Details finden Sie auf unserer Website. 
    

Gedanken auf den Weg 
    

Unsere Kunden sind die beste Werbung. – Rainer Megerle 
    

 

Das ist der aktuelle Newsletter. 

Ältere Ausgaben finden Sie im Archiv. 

  

Haben Sie Anregungen oder Echos zu unserem Lernalltag? Wir freuen uns über Ihr 

E-Mail oder ein Gespräch. Unser Newsletter erscheint mindestens zweimal jährlich. 

  
    

 

  

Wir freuen uns, wenn Sie Inhalte weiterverwenden! Bitte geben Sie als Quelle an: 

Newsletter der Freien Evangelischen Schule / www.fes.ch / 02.10.2020. 

  

Copyright für den Inhalt: 

Freie Evangelische Schule, Waldmannstrasse 9, 8001 Zürich 

Telefon 043 268 84 84, info@fes.ch, www.fes.ch 
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